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Stellenausschreibung am Gemeindeamt
Am Gemeindeamt Hofkirchen wird eine Lehrstelle als Verwaltungsassistent/in aus-
geschrieben. Siehe dazu Seite 2.

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe: 04.05.2012
Artikel werden nur in doc. und pdf. und Fotos mit mind. 300 dpi angenommen.

Auszeichung für den Musikverein
Am 25. März 2012 erreichten die Musiker unseres Musikvereines beim Wertungs-
spiel in St. Florian einen ausgezeichneten Erfolg. Siehe dazu Seite 6.
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Rauchfreie Zone auch auf 
dem öffentlichen Spielplatz
Dem einen oder der anderen 
Raucher/in ist vielleicht schon 
aufgefallen, dass am öffent-
lichen Kinderspielplatz kein 
Ascher steht. 
Das hat einen besonderen 
Grund: Es sollte nämlich auch 
auf den öffentlichen Spielplät-
zen auf das Rauchen verzichtet 
werden. Dafür gibt es mehrere 
Gründe: Anderen Spielplatz-
benützern kann der Qualm un-
angenehm sein, weiters sollte 
die Vorbildwirkung auf Kinder 
nicht unterschätzt werden und 
zum Dritten ist es lästig, wenn 
die Zigarettenstummel in der 

Allgemeine Mitteilung:

Aus dem Gemeindeamt:
Wiese herumliegen.
Daher die eindringliche Bitte: 
Verzichten Sie auch auf den öf-
fentlichen Spielplätzen auf die 
Zigarette.

Kindergartenzufahrt
Der Kinder- Bring- und Hol-
dienst zum Kindergarten und 
Krabbelstube hat sich derart ent-
wickelt, dass wir uns veranlasst 
fühlen, ein paar Zeilen darüber 
zu verlieren:

Die Rangierfläche ist dazu vor-
gesehen, dass die Altstoffe ent-
sorgt werden können. Auch 
wenn Sie sich vornehmen, nur 
kurz das Kind in den Kindergar-
ten zu bringen, kommt es immer 

wieder vor, dass die mitten ab-
gestellten Autos über 20 Minu-
ten den Rangierplatz behindern. 

Heute der eine, morgen die an-
dere. Irgendjemand ist fast jeden 
Tag dabei, der im Kindergarten 
aufgehalten wird oder etwas 
kurz zu besprechen hat. Daher 
die eindringliche Bitte: Nehmen 
Sie die Zufahrt über den Ge-
meindeparkplatz!

Das Kindergartenpersonal und 
die Gemeindebediensteten stel-
len genau aus dem Grund, damit 
Sie ungehindert Ihr Kind brin-
gen können, ihre Autos woan-
ders ab.

Stellenausschreibung am Gemeindeamt
Am Gemeindeamt Hofkirchen im 
Traunkreis wird eine Lehrstelle 
als Verwaltungsassistent/in 
ausgeschrieben.
Interessenten (weiblich oder männ-

lich) können bis 25. Mai 2012 eine 
Bewerbung mit Lebenslauf, Foto 
und Zeugnissen beim Gemein-
deamt abgeben. Die Einstellung 
soll voraussichtlich ab 01. August 

2012 erfolgen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
Amtsleiter Josef Schwödiauer zur 
Verfügung (7272 DW 12).

Mittlerweile wurde die Baufirma 
Alpine Bau GmbH mit dem Bau 
des Tiefbehälters und der Versor-
gungsleitung zum Hochbehälter 
beauftragt.
Die erste Baubesprechung hat 
schon statt gefunden. Gleich nach 
Pfingsten wird mit dem Bau der 
Hauptleitung begonnen.

Nach rd. vier Wochen wird beim 
ersten Hydranten im Bereich der 
Aigner-Kreuz-Siedlung an der 
Landesstraße die Verbindung zum 

Ortsnetz hergestellt und so die 
Versorgung sicher gestellt. 
Die Ergiebigkeit des bestehenden 
Bohrbrunnens würde gar nicht 
mehr ausreichen, um Hofkirchen 
vollständig versorgen zu können. 
Daher ist es auch so wichtig, dass 
heuer die Poolbefüllungen noch 
koordiniert werden, damit es zu 
keinem Engpass kommt.
Nach weiteren vier Wochen wird 
die neue Hauptleitung in den be-
stehenden Hochbehälter einge-
bunden.

Mit dem Bau des Tiefbehälters im 
Bereich der Quellen wird voraus-
sichtlich im Juni begonnen. Der 
Rohbau wird je nach Witterung in 
zwei bis drei Monaten fertig sein. 

Wasserleitungsbau
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Bürgermeister Johann Lachmair

Flurreinigungsaktion 
“Rama Dama 2012” !
Am Samstag, 17. März 2012 
waren viele Bürgerinnen und 
Bürger unterwegs, unsere 
Wanderwege und Durchzugs-
straßen von Unrat zu befreien.

Liebe Hofkirchnerinnen und Hof-
kirchner, liebe Jugend!

Bei traumhaftem Frühlingswetter 
begaben sich vor 5 Wochen zahl-
reiche umweltbewusste Hofkirch-
nerinnen und Hofkirchner auf Säu-
berungstour durch den Ort.
Mit dabei waren unter anderem 
Umweltausschussobmann Mag. 
Franz Kiesl, Jagdleiter Ewald 
Straßmayr, sowie zahlreiche Kin-
der und Jugendliche.
Da auch ich mich dem „Putztrupp“ 
angschlossen habe, konnte ich 
mich von der perfekt organisierten 
Aktion persönlich überzeugen.
Etwa drei Stunden dauerte die 
Aktion und die Ausbeute konn-
te sich sehen lassen: Zahlreiche 
vollgestopfte Müllsäcke waren 
das Ergebnis dieser Säuberung. 

Den Abschluss gab‘s im Gasthaus 
Weinbauer, wo sich die fleißigen 
Helferinnen und Helfer bei Würs-
teln und erfrischenden Getränken 
nach den Strapazen wieder stärken 
konnten.

Ein herzliches Dankeschön der 
JVP Hofkirchen in Zusammen-
arbeit mit der Jägerschaft, Klaus 
Bauer vom Gasthaus Weinbauer 
für die Bewirtung und an alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer,  so-
wie an alle Helferinnen und Helfer, 
die maßgeblich zum Erfolg dieser 
Säuberungsaktion beigetragen ha-
ben.

In der letzten Sitzung des Gemein-
derates musste ich zur Kenntnis 
nehmen, dass unser Mitglied im 
Raumordnungsausschuss und 
GREM Herr Dr. Stefan Pfarrhofer 
sein Mandat zurückgelegt hat.
Durch die Berufung zum Rich-
ter beim Landesgericht Wels wird 
ihm die Ausübung der politischen 

Funktion beruflich nicht mehr zu-
gemutet und so verbleibt mir nur 
noch, ihm für die geleistete Arbeit 
zu danken und zum beruflichen 
Aufstieg zu gratulieren.
Persönlich wünsche ich Dir, lieber 
Stefan, die Weisheit,  den Unter-
schied zwischen Recht und Un-
recht stets klar erkennen zu kön-
nen.
Zum Nachfolger im Raumord-
nungsausschuss wurde Herr DI. 
Dr. Markus Sonnleitner berufen, 
den wir in unserer Mitte herzlich 
willkommen heißen!

Euer/Ihr Bürgermeister

                           Johann Lachmair

Bgm. Johann Lachmair

Foto-JVP Hofkirchen: Teilnehmer/innen beim “Rama Dama”
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Jedes Kind braucht ab 15. Juni 
2012 einen eigenen Reisepass!

Die Gültigkeit des (Eltern-) Rei-
sepasses, in dem sich die Kin-
dermiteintragung befindet, bleibt 
davon unberührt.

Wird für das Kind ein eigener 
Reisepass ausgestellt, so sind alle 
Pässe, in denen das Kind einge-
tragen ist, der Behörde zur Strei-
chung der Kindermiteintragung 
vorzulegen.

Bitte vergessen Sie nicht, recht-
zeitig vor der Reisesaison an die 
Neuausstellung der Kinderrei-
sepässe zu denken. Bereits jetzt 
können laut aktueller Auskunft 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
bis zu vier Wochen Wartezeit 
bei der Zustellung des Reisepas-
ses anfallen.

Zur Antragstellung ist sowohl 
die Anwesenheit des Kindes, als 
auch eines Elternteils (bis zur 
Volljährigkeit) erforderlich.
Sie benötigen dafür folgende Un-
terlagen:

•	 Geburtsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 ein neues Passfoto
•	 amtl. Lichtbildausweis des 

beantragenden Elternteils. 

Der Reisepass wird von Geburt 
an bis zum 2. Lebensjahr einma-
lig kostenlos ausgestellt. Dieser 
„Babypass“ ist ab Ausstellung 
zwei Jahre gültig. Zwischen 2 

und 12 Jahren beträgt die Gültig-
keit  5 Jahre und kostet € 30,--. Ab 
dem 12. Lebensjahr sind die Rei-
spässe 10 Jahre gültig und kosten  
€ 75,90. 

Der Führerschein ist kein Rei-
sedokument und ein entwerteter 
Reisepass kein amtlicher Licht-
bildausweis!

Ein kürzer als 5 Jahre abgelaufe-
ner Reisepass ist (in passrechtli-
cher Hinsicht gesehen) ein amtli-
cher Lichtbildausweis, soweit die 
Erkennbarkeit einen zweifelsfrei-
en Rückschluss auf die Identität 
gewährleistet.

Jedes Kind braucht zur Reisepass-
erstellung einen eigenen Staats-
bürgerschaftsnachweis!

Weiters wurden wir von der BH 
Linz-Land informiert, dass ab 1. 
Jänner 2012 für jede Neuausstel-
lung eines Kinderpasses (auch 
unter 12 Jahren) ein eigener 
Staatsbürgerschaftsnachweis be-
nötigt wird! 

Wir empfehlen Ihnen daher VOR 
der Beantragung eines neuen Kin-
derreisepasses dafür Sorge zu tra-
gen, dass ein Staatsbürgerschafts-
nachweis für das Kind vorhanden 
ist.
Sollte dies nicht der Fall sein, 
kann dieser gerne bei unserem 
Standesamt,  bei Herrn Thomas 
Berger (berger@hofkirchen-
traunkreis.ooe.gv.at) beantragt 
werden.

Achtung - gesetzliche Änderung!

Reisepässe für Kinder:

Für die Ausstellung benötigen 
Sie folgende Unterlagen:
•	 Geburtsurkunde des Kindes
•	 Heiratsurkunde der Eltern 

bzw. die Geburtsurkunde der 
Mutter (bei ledigen Kinder)

•	 Staatsbürgerschaftsnach-
weis der Eltern

Die Kosten für die Ausstellung 
belaufen sich derzeit auf € 44,60.

In dringenden Angelegenheiten 
raten wir, die Beantragung ei-
nes Passes direkt bei einer der 
Bezirkshauptmannschaften 
durchzuführen, da diese in der 
Bürgerservicestelle vorrangig 
behandelt werden.

Des weiteren besteht dort auch  
die Möglichkeit, einen Express-
pass zu beantragen.

In derselben Abteilung kann 
übrigens auch ein neuer Füh-
rerschein im Scheckkartenfor-
mat ausgestellt werden.
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Frau Dipl.-Päd. Evelyn Rie-
ner berichtet aus der Volks-
schule:

Die „Kinderpolizei“ zu Gast 
in der Volksschule Hofkir-
chen!
Statt Mathematik, Deutsch 
oder Werken wurde am 21. 
März 2012 in unserer Volks-
schule etwas ganz anderes un-
terrichtet!

An verschiedenen Stationen 
erhielten die Kinder Einblick 
in die Polizeiarbeit. 
So durften unsere Schüle-
rinnen und Schüler das Poli-
zeiauto erkunden, Fingerab-
drücke sichtbar machen und 
abnehmen und Herrn GrInsp. 
H. Panwinkler bei der Arbeit 
mit seinem Polizeihund „Kot-
tan“ zusehen.

Abgehalten wurde dieser 
„Unterricht“ von echten Po-
lizistinnen bzw. einem Poli-
zisten. Besonders stolz waren 
die Kinder am Ende des Vor-

Die Kinderpolizei in Hofkirchen: “Kottan ermittelt”

mittages, als sie von den Be-
amtinnen und dem Beamten 
ihren persönlichen „Kinder-
polizei-Ausweis“ überreicht 
bekamen. Außerdem gab es 
für jedes Kind noch kleine 
Geschenke zum Basteln und 
Naschen.

Wir bedanken uns bei Frau 
RevInsp. Mayr vom Polizei-
posten Neuhofen und ihrem 

Team für diesen interessan-
ten und abwechslungsreichen 
Vormittag.
Auch bei unserem Bürger-
meister Johann Lachmair 
möchten wir uns an dieser 
Stelle für seine Großzügigkeit 
und seine Mitwirkung an die-
sem Projekt bedanken.

Dir. Andrea Hietler
 und ihr Team

K U N D M A C H U N G
Gemäß § 33 Abs. 3 OÖ Raumordnungsgesetz, LGBl. 
Nr. 114/1993 i.d.g.F., wird kundgemacht, dass bis 
zum 30. April 2012 das Örtliche Entwicklungskonz-
ept Nr. 2 – Änderung Nr. 2/2 „Betriebsbaugebiet Vo-
glsam“ beim Gemeindeamt während der Amtsstun-
den zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegt.

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, ist berechtigt, während der Auflage-
frist schriftliche Anregungen oder Einwendungen 
beim Gemeindeamt einzubringen.
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TEIL B - ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT NR. 2

BAULANDKONZEPT, GRÜNLANDKONZEPT, VERKEHRSKONZEPT

Baulandkonzept

Siedlungsgrenzen

Entwicklungsoptionen / Funktionen

Grünlandkonzept

Entwicklungsziele

Siedlungsgliedernde Grünzüge

Verkehrskonzept

Sonstige Darstellung

Erholungsfunktion

Sonderfunktion

Gemeindestraßen einschließlich Parkplätze

Höhenschichtenlinien 5m

Landesstraßen

Flugfeld

Einzugsbereiche Zentrum

Funktionsabstimmung und Änderungsoption Funktionen

Funktionen

UmstrukturierungsoptionenU/A
U/B

Vorrangzone Ökologie / Landschaftsbild

Landwirtschaftliche Funktion

Funktionen

SP: Sport- und Spielfläche, RS: Reitsportanlage

F: Friedhof, K: Kompostieranlage, DK: Dauerkleingärten

Bestehende Wohngebäude im GrünlandG

Bushaltestellen!H(

Siedlungsgrenze maßstabsgetreu
Siedlungsgrenze variabel

Radiale Grünkeile

Siedlungsgliedernde und siedlungsbegrenzende Grünzüge
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MF

BF
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Dörfliche Siedlungsfunktion
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ZentrumsfunktionZF
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28 11 2011
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DF

ZentrumsfunktionZF

FUNKTIONSPLAN RÄUMLICH - FUNTKIONELLE GLIEDERUNG

Handelsfunktion / DienstleistungsfunktionHF-D

Erweiterungsoption eingeschränkt auf Betrieb im Bereich 
der als Betriebsbaugebiet gewidmeten Fläche#

Darstellung der Funktionen der Nachbargemeinden
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Betriebliche Funktion

MF
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Begleitende Änderung ergänzende Plan- und Textfestlegung zum 
Funktionsplan (Module):
MODUL 1 - Siedlungskonzept

ÄNDERUNG NR. 2.2
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MODUL 2 - Entwicklungsoptionen Bauland

Wald entsprechend der 
forstrechtlichen Planung

Bauerwartungsland ohne Priorität

Planungsraumgrenze M 1 : 10.000

°

DI Gerhard Lueger | Projektleitung, Stadt- & Raumplanung
DI Karin Schwarz | Stadt- & Raumplanung

Mag. Bernadette Reiter | Humangeographie/GIS

Bearbeitung

Landstraße 85, A-4020 Linz | +43 (0)732 783596 | www.topos3.at | office@topos3.at | FN 178676 i Landesgericht Linz

TOPOS III - Stadt- & Raumplanung

EV.NR.

ÖEK 2
2009

EV.NR.ÄNDERUNG

ÖEK  2.2

Zuordnung zu Siedlungsausläufer, Raumstruktur: betriebliche Funktion westlich des
Sportplatzes, Entwicklungsoption: bedarfsorientierte Widmungsumsetzung unter
Bedachtnahme auf erforderliche Schutzmaßnahmen (Schutz Wohnnutzung,
Waldabstand)
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Eine Aktion des örtlichen Umweltausschusses 
ENERGIE - GENIE

Tipps des Umweltaus-
schusses - Thema Lüften
Beim Lüften muss man darauf 
achten, die Heizung abzuschalten 
(nur sinnvoll bei Heizkörpern).
Die Fenster sollten auf keinen Fall 
ständig gekippt sein, vielmehr 
sollte ein so genanntes Stoßlüften 
erfolgen. Dieses, etwa fünf bis 
zehn Minuten durchgeführt, bei 

weit geöffnetem Fenster bringt 
deutlich mehr frische Luft in das 
eigene Heim, als die ständige 
Kippstellung. Denn hierbei heizt 
die Heizung zum Großteil die Au-
ßenluft auf und nicht den Raum an 
sich.

Bei den Heizkörpern sollte man 
beachten, diese nicht mit Vorhän-
gen zu bedecken oder mit Möbeln 

zuzustellen. Denn dadurch geht 
ein Großteil der Energie verloren.
Die Stufe drei des Thermostatreg-
lers ist meist ausreichend für eine 
angenehme Raumtemperatur. Stu-
fe fünf oder höher muss gar nicht 
genutzt werden. 
Die regelmäßige Entlüftung der 
Heizung, kann ebenso dazu bei-
tragen weitere Energiekosten zu 
sparen. 

Baugründe im Quellen-
weg - Styria Wohnungen
Es wird in Erinnerung gerufen, dass noch Baugrund-
stücke im Quellenweg frei sind (diese liegen an der 
Thann-Landesstraße gegenüber dem Birkenweg).
Hofkirchnerinnen und Hofkirchner werden bei der Ver-
gabe der Parzellen bevorzugt (auch preislich).

Wer Interesse hat, in den nächsten Jahren (es besteht 
nämlich ein Bauzwang) in Hofkirchen ein Eigenheim 
zu errichten, hat jetzt noch die Möglichkeit.
Ab 01. Juli 2012 werden die restlichen Parzellen frei 
verkauft.

Bei den Styria-Wohnungen (Mietkauf) im Stolzgraben 
sind noch einige wenige Wohnungen frei. Wer sich für 
eine Wohnung bzw. einen Baugrund interessiert, soll 
sich rasch am Gemeindeamt bei AL Josef Schwödiauer 
bzw. bei Herrn Thomas Berger melden (07225/7272)!
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Plan- und Datengrundlagen:
© BEV: DKM 2010,
Gemeinde Hofkirchen, eigene Erhebung
Parzellierungskonzept Var. 7 (02/2011)

Linz, 6.3.2012

A-4020 Linz, Landstraße 85
e-mail: office@topos3.at

Tel.: 0732/783596
www.topos3.at

DI Gerhard Lueger
DI Karin Schwarz

Stadt- & Raumplanung
Stadt- & Raumplanung

Mag. Bernadette Reiter Geographie / GIS

Maßstab A4: 1:1.000

Parzellierungskonzept Variante 7
Parzellierung Variante 7

Gebäude Konzept

Erschließung Konzept

Sonstige Darstellung
Grundstücksgrenzen gem. DKM 2010

1
des Baulandsicherungsvertrages vom
22. März 2012

Der Musikverein Hofkir-
chen  im Traunkreis erreich-
te beim Wertungsspiel in St. 
Florian, am 25.3.2012, einen 

AUSGEZEICHNETEN

ERFOLG.

Wir gratulieren dazu recht 
herzlich!



GEMEINDEZEITUNG

HOFKIRCHEN 7

Wallfahrt auf den Georgiberg
Am Samstag 12.05. führt die
KMB Hofkirchen wieder eine
Wallfahrt auf den Georgiberg
durch. Zur Teilnahme sind alle Pfarrangehörigen ein-
geladen. Bis Micheldorf fahren wir mit dem Bus, auf 
den Georgiberg gehen wir zu Fuß.
Für den Fußweg gibt es zwei Varianten: den etwas stei-
leren Kreuzweg oder den flacheren Weg auf der Straße.
In der Georgiberg-Kirche feiern wir um 16:00 Uhr 
einen Gottesdienst, der allen verstorbenen Mitglie-
dern der KMB gewidmet wird.
Nach dem Gottesdienst wollen wir im Gasthaus neben 
der Kirche in gemütlicher Runde beisammen sein.

Abfahrt: 14:30 Uhr, Ankunft: ca. 20:30 Uhr, jeweils 
Gemeindezentrum
Kosten für die Busfahrt: € 11,-- pro Person

Anmeldung bei
Hermann Saleschak, Telefon-Nr.: 0664 7397 8189,
Mail: h.saleschak@aon.at oder bei
Josef Lukarsch, Telefon-Nr.: 0650 7492 224,
Mail: josef.lukarsch@ph-linz.at

Maiausfahrt Musikverein 
Hofkirchen

Sonntag 29.04. 14:00-19:00 Uhr:
Rappersdorf-Distelberg-Winkling-Hartlau-Tim-
niksiedlung-Lanzenberg-Berghubersiedlung (teil-
weise)

Dienstag 01.05. 06:00-09:00 Uhr:
Ortskern-Mayrfeld-Grünes Dorf-Hochweg-We-
berweg

Dienstag 01.05. ab 11:30  Uhr:
Spielen wir beim Frühschoppen der Freiwilligen 
Feuerwehr (Maibaumfest)

   Wir lassen von uns hören … 

         … und freuen uns,

     Dich / Sie / Euch zu sehen!

Am Samstag 12.05. führt die KMB Hofkirchen wieder eine Wallfahrt
auf den Georgiberg durch. Zur Teilnahme sind alle Pfarrangehörigen 
eingeladen. Bis Micheldorf fahren wir mit dem Bus, auf den Georgiberg 
gehen wir zu Fuß. 

Wallfahrt auf den Georgiberg 

Für den Fußweg gibt es zwei Varianten: den etwas steileren Kreuzweg 
oder den flacheren Weg auf der Straße. 

In der Georgiberg-Kirche feiern wir um 16:00 Uhr einen Gottesdienst,
der allen verstorbenen Mitgliedern der KMB gewidmet wird. 

Nach dem Gottesdienst wollen wir im Gasthaus neben der Kirche in 
gemütlicher Runde beisammen sein.

Abfahrt: 14:30 Uhr, Ankunft: ca. 20:30 Uhr, jeweils Gemeindezentrum 
Kosten für die Busfahrt: € 11,-- pro Person
Anmeldung bei 
Hermann Saleschak, Tel. 0664 7397 8189, Mail: h.saleschak@aon.at
oder bei 
Josef Lukarsch,Tel. 0650 7492 224, Mail: josef.lukarsch@ph-linz.at 
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Eier-Spende
Die Kinderfreunde Hofkirchen 
haben heuer den Kindern der 
Krabbelstube und des Kindergar-
tens Ostereier gespendet.

Herzlichen Dank dafür !

Wir hoffen, die Kinder hatten viel 
Freude bei der Ostereiersuche !!!

Kinderartikelbasar
für SelbstverkäuferInnen

Bitte kein Kriegsspielzeug

19. Mai 2012                      9.00 - 11.30 Uhr
im Gemeindezentrum Hofkirchen

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch!

Kinderwagen, Dreirad, Babyartikel, Spielzeug, Bücher,
Baby- und Kinderbekleidung in jeder Größe,...

Für Kaffee, Tee, Saft und Kuchen wird gesorgt!

Rückfragen und verbindliche Tischreservierung

mosaik-treff der Pfarre Hofkirchen

07225/60160 (Angela Hofer)
07225/60161 (Irene Schacherl-Hofer)

Mail:
basar@hojos.com

(Standgebühr: 4 €, Aufbau ab 8.30 Uhr, Tische vorhanden)

Referenten:
Herr Mag. Hubert Oberreiter 
und Herr Dr. Johannes Farar 
(beide klinische Psychologen/
Gesundheitspsychologen)

am Mi, 09. Mai 2012
um 19 Uhr 30

im Gemeindezentrum/Vereins-
raum.

Eintritt frei!

Wir freuen uns, Sie/Dich begrü-
ßen zu dürfen!

Martina Voglsam
(Leitung Arbeitskreis Gesunde Gemeinde)

Denk‘ an Dich/Deine Ge-
sundheit – Vorbeugen ist 
besser als heilen …

Die Gesunde Gemeinde Hofkirchen lädt ein zum Vortrag:

“... noch Stress oder schon Burnout?”
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Bezirksgruppe Linz, Linz‐Land 
BJM E. Zeilinger, zeilinger@hagel.at 
Schloss Hohenbrunn, 4490 St. Florian 
0664 4012628; http://www.ooeljv.at 

  ARGE Wildbret Linz Land 
Mag. Sepp Nöbauer, j-noebauer@aon.at
Rappersdorf 5,  4492 Hofkirchen 
0664 5804576, www.jagd-hofkirchen.at. 

Mal sehen wie der Hase läuft -
eine jagdliche Genuss- Informati-
onsveranstaltung des OÖ Landes-
jagdverbandes Bezirksgruppe Linz, 
Linz-Land und der ARGE Wildbret 
Linz Land für die interessierte Bevöl-
kerung.

Zielsetzung: Diese einzigartige Fort-
bildung informiert die Besucher über 
Bedeutung und  Aufgaben der Jagd 
heute. Diese Informationsveran-
staltung wird durch den Besuch des 
Jagdmuseums, einen Reviergang, so-
wie durch ein geschmackvolles Reh-
wildmenü zur jagdlichen Genussver-
anstaltung. 
Das mehrgängige Menü vom Mai-
bock genießen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei unserem  Wild-
bret Linz Land-Wirt Fritz Pickl, GH 
Hofkirchner Stüberl.

Termin: Mittwoch, 16. Mai um 
17:00 beim OÖ Landesjagdver-
band, Schloss Hohenbrunn, 18:30 
Abfahrt zu einem Revierteil in Hof-
kirchen im Traunkreis, 20:00 GH 
Pickl, Hofkirchner Stüberl

Kosten: € 30,00 für ein mehrgängi-
ges Maibockmenü, Museumsbesuch 
und Referenten- Kosten, Seminarun-
terlagen, Getränke sind nicht inklu-
diert - Max. Teilnehmerzahl: 25

Referenten: Mag. Chr. Böck, OO-
ELJV;  Mag. S. Nöbauer, Chr. Ömer, 
beide ARGE Wildbret LL,  BJM E. 
Zeilinger, OOELJV, Ing. R. Zittmayr, 
Jagdausschuss

Treffpunkt: OÖ. Landesjagdver-
band, Schloss Hohenbrunn, 4490 St. 
Florian

Mit dem 1. Mai beginnt die oö. 
Jagdsaison auf das einjährige Reh. 

Das Team der  Wild-Direktver-
marktung der  Jagdgesellschaft 
Hofkirchen bietet Ihnen 
auch heuer wieder regionales Wild-
bret küchenfertig vorbereitet an:
Ihre Bestellung richten Sie bitte an:
Mag. Sepp Nöbauer, 0664 
5804576; j-noebauer@aon.at

Christoph Ömer, 06607373544; 
christoph@gmx.at; 
Rücken und Schlögel vom ein-
jährigen Reh-eine feine Grill-
spezialität!
Dazu passende Kräuter: Rosmarin, 
Thymian, Salbei, Bohnenkrau)
Gemüse als Beilage: Fisolen, Spar-
gel, Zucchini, Melanzani, Steinpil-
ze, Erdäpfel,

Durchschnittsgewicht  des ausge-
lösten Rückens mit Filet vom ein-
jährigen Reh: 700 Gramm
Durchschnittsgewicht  des ausge-
lösten Schlögels  vom einjährigen 
Reh: 1100 Gramm
Rehrücken bzw. Teile vom Reh-
schlögel mit Kräutern und einer 
Prise  Salz einreiben und mit etwas 
Olivenöl in Alufolie einwickeln. 
Auf den Grillrost legen, öfters um-
drehen und rosa garen.
Das Rehfleisch  aus der Folie neh-
men, wenn er rosa ist (ca. 10-15
Minuten je nach Größe), und noch-
mals kurz auf den heißen Rost le-
gen, damit es das typische Grill-
muster erhält. Natürlich ist das 
Grillen  auch ohne Alufolie mög-
lich.
Das Fleisch soll unbedingt rosa 

sein, nicht durchgegart.
Gemüse in Scheiben schneiden, 
mit Salz, Pfeffer und gehackten 
Kräutern würzen und grillen. Wei-
tere Rezepte vom Wild:
www.jagd-hofkirchen.at; 

Unser einheimisches Rehwild wird 
auch bei den Hofkirchner Wirten  
angeboten:
GH Hofkirchner Stüberl, Wild-
bret Linz Land-Wirt, 07225 7206; 
gh.pickl@aon.at
Gasthof  Weinbauer, 0664 1303539, 
ghweinbauer@aon.at;

vom Grill
der Marke

Bezirksgruppe Linz, Linz-Land
BJM E. Zeilinger, zeilinger@hagel.at
Schloss Hohenbrunn, 4490 St. Florian
0664 4012628; http://www.ooeljv.at

ARGE Wildbret Linz Land
Mag. Sepp Nöbauer, j-noebauer@aon.at
Rappersdorf 5,  4492 Hofkirchen
0664 5804576, www.jagd-hofkirchen.at.

Mal sehen wie der Hase läuft-
eine jagdliche Genuss- Informationsveranstaltung
des OÖ Landesjagdverbandes Bezirksgruppe Linz, Linz-Land 
und der ARGE Wildbret Linz Land für die interessierte Bevölkerung.

Zielsetzung: Diese einzigartige Fortbildung informiert die Besucher zur Bedeutung
und zu den Aufgaben der Jagd heute. Diese Informationsveranstaltung

wird durch den Besuch des Jagdmuseums, einen Reviergang, sowie durch ein 
geschmackvolles Rehwildmenü zur  jagdlichen Genussveranstaltung. 
Das mehrgängige Menü vom Maibock genießen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei unserem Wildbret Linz Land-Wirt Fritz Pickl, 
GH Hofkirchner Stüberl.
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BJM E. Zeilinger, zeilinger@hagel.at
Schloss Hohenbrunn, 4490 St. Florian
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ARGE Wildbret Linz Land
Mag. Sepp Nöbauer, j-noebauer@aon.at
Rappersdorf 5,  4492 Hofkirchen
0664 5804576, www.jagd-hofkirchen.at.

Mal sehen wie der Hase läuft-
eine jagdliche Genuss- Informationsveranstaltung
des OÖ Landesjagdverbandes Bezirksgruppe Linz, Linz-Land 
und der ARGE Wildbret Linz Land für die interessierte Bevölkerung.

Zielsetzung: Diese einzigartige Fortbildung informiert die Besucher zur Bedeutung
und zu den Aufgaben der Jagd heute. Diese Informationsveranstaltung

wird durch den Besuch des Jagdmuseums, einen Reviergang, sowie durch ein 
geschmackvolles Rehwildmenü zur  jagdlichen Genussveranstaltung. 
Das mehrgängige Menü vom Maibock genießen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei unserem Wildbret Linz Land-Wirt Fritz Pickl, 
GH Hofkirchner Stüberl.

1

Veranstalter: OÖLJV Bezirksgrup-
pe Linz, Linz-Land 
und ARGE Wildbret 
Linz Land

Anmeldung:
Mag. Sepp Nöbauer, 0664 5804576;
j-noebauer@aon.at;
www.jagd-hofkirchen.at

BJM E. Zeilinger, 06644012628;
zeilinger@hagel.at
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Am 25. März wurde der ORF-
Radiofrühschoppen life aus 
Hofkirchen übertragen. Walter 
Egger  führte in gewohnter Weise 
durch das Programm.
Für einen musikalischen Ohren-
schmaus sorgten neben der 
Trachtenmusikkapelle Kleinra-
ming und dem Anton-Schosser-
Quintett aus Losenstein auch 
noch die Jagdhornbläsergruppe 
aus Niederneukirchen und der 
gemischte Chor „Sängerlust“ aus 
Ternberg. Bürgermeister Lach-
mair präsentierte die Gemeinde 
Hofkirchen und Christoph Ömer 
erzählte von den Aufgaben der 
“Wasserbauern” und über die Di-
rektvermarktung des Wildbrets. 

Die Hofkirchner Bauernschaft 
unter der Leitung von Johanna 
Straßmayr sorgte in Zusammen-
arbeit mit der Goldhaubengruppe 
für das leibliche Wohl. So dauerte 
der als Vormittagsveranstaltung 
gedachte Frühschoppen bis spät 
in den Nachmittag.

Danke an alle, die mitgeholfen 
haben !

Radiofrühschoppen in Hofkirchen

    Foto Gerli: Vlnr.: Lachmair, Ömer, Egger (ORF) und Preuer

    Foto Gerli: Niederneukirchner Jagdhornbläser

Sämtliche Ärzte sind über die Ärztehotline 141 (ohne Vorwahl) jederzeit erreichbar. Die Hotline gibt Ihnen auch 
bekannt, welche Apotheke offen hat.

 Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst - Mai 2012
29. April 12                           Dr. Schmid, in der Ordination in NNK
01. Mai 12                               Dr. Bichler, Asten
06. Mai 12                               Dr. Bichler, Asten
13. Mai 12                               Dr. Baumgartner, St. Florian
17. Mai 12                               Dr. Prühlinger, Niederneukirchen
20. Mai 12                               Dr. StraSSmayr, St. Florian
27. Mai 12                               Dr. Dobretzberger,
28. Mai 12                               Dr. Baumgartner, St. Florian
03. Juni 12                             Dr. Hanke, Asten
07. Juni 12                             Dr. StraSSmayr, St. Florian
10. Juni 12                             Dr. Bichler, Asten
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TIPPS & TERMINE
24.04.12: Schülereinschreibung ab 13.00 Uhr in der Volksschule
28.04.12: Start der Tennis-Saison 2012
29.04.12: Kinderkirche um 10.15 Uhr im Pfarrsaal
29.04.12: Maiausfahrt des Musikvereines (Weckruf)
30.04.12: Aus organisatorischen Gründen ist das Gemeindeamt geschlossen!
01.05.12: Maiausfahrt des Musikvereines (Weckruf) + FF-Frühschoppen
01.05.12: Maibaumfrühschoppen der FF Hofkirchen ab 10.00 Uhr
05.05.12: Hofflohmarkt am Neuhausergut (Krottental 10) ab 08.00 Uhr
05.05.12: Ausflug des Siedlervereines ins Waldviertel
06.05.12: Erstkommunion in der Kirche mit anschließendem Pfarrkaffe
06.05.12: Fußball-Heimspiel um 15.00 Uhr am Sportplatz (gegen Weyer)
07.05.12: Sperrmüllabfuhr - ab 06.00 Uhr sind die Abfälle bereit zu stellen !
09.05.12: Vortrag der Gesunden Gemeinde „... noch Stress oder schon Burnout?“ um 19.30 Uhr
11.05.12: Dekanatsmaiandacht in Ruprechtshofen (KMB)
12.05.12: Wallfahrt der KMB auf den Georgiberg
12.05.12: Kinderolympiade der ÖVP am Sportplatz (bei Schlechtwetter im GZ)
16.05.12: Gemeinsam statt einsam ab 14.00 Uhr im Vereinsraum
16.05.12: „Mal sehen wie der Hase läuft“ um 17.00 Uhr beim Jagdschloss Hohenbrunn St. Florian
18.05.12: Aus organisatorischen Gründen ist das Gemeindeamt geschlossen!
19.05.12: Kinderartikelbasar für Selbstverkäufer im GZ Hofkirchen von 09.00  bis 11.30 Uhr
19.05.12: Faustball - Heimrunde der Sektion Faustball ab 14.00 Uhr am Sportplatz
19.05.12: Frühjahrsübung der FF Hofkirchen - Treffpunkt um 14.45 Uhr im Feuerwehrhaus
20.05.12: Fußball-Heimspiel um 15.00 Uhr am Sportplatz (gegen Schiedlberg)
27.05.12: Familienmesse in der Kirche mit anschließendem Pfarrkaffee
28.05.12: Knittelwerfen der ÖVP am Sportplatz ab 10.00 Uhr
02.06.12: Pfarrfirmung um 09.30 Uhr

Es gibt immer mehr Menschen, 
die mit einem geringen Einkom-
men das Auslangen finden müs-
sen. In vielen Fällen können die 
Betroffenen nichts oder nur we-
nig für eine Verbesserung der 
Situation beitragen. Deshalb hat 
das Österreichische Rote Kreuz 
den MOBISOM (Mobiler Sozial-
markt) ins Leben gerufen.

Das sieht so aus, dass regelmäßig 
ein rollender Markt nach Hofkir-
chen kommt, wo Menschen mit 
geringem Einkommen stark ver-
günstigte Waren des täglichen 
Bedarfs kaufen können. 

Die Waren sind weder verdorben 
noch ist das Ablaufdatum verstri-
chen. Vielfach sind ehrenamtliche 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes im 
Einsatz. Die Gemeinde hat sich 
verpflichtet, einen Teil der Kosten 
zu tragen, so dass die Waren für 

den Kunden äußerst günstig ange-
boten werden können. 

Wer kann die Leistungen des mo-
bilen Sozialmarktes in Anspruch 
nehmen?
•	 Menschen mit einem geringen 

oder gar keinem Einkommen 
(unter € 815,-- mtl.)

•	 Ausgleichszulagenbezieher 
•	 Personen, die einen Heizkos-

tenzuschuss bekommen
•	 Sonstige bedürftige Men-

schen

Was ist für die Beantragung mit-
zubringen?
•	 Einkommensnachweis der 

letzten 6 Monate
•	 Foto

Personen, die die Leistungen des 
mobilen Sozialmarktes in An-
spruch nehmen wollen, müssen 
beim Gemeindeamt einen Aus-

weis beantragen. Die Termine, 
wann der Bus nach Hofkirchen 
kommt, werden noch bekannt ge-
geben.
Nachdem der Bus auch in Nie-
derneukirchen und in St. Florian 
Halt machen wird, besteht auch 
die Möglichkeit, dort einzukau-
fen. In St. Florian steht der mobi-
le SOMA-Bus jeden Donnerstag 
zwischen 13.15 und 14.15 Uhr im 
Stiftsmeierhof und in Niederneu-
kirchen auf dem Parkplatz hinter 
dem Musikschulgebäude jeden 
Dienstag von 12.15 bis 13.15 Uhr.

Sobald die Ausweise ausgestellt 
sind, kann zumindest in den Nach-
bargemeinden eingekauft werden. 
Hofkirchen wird der Bus erst an-
steuern, wenn ein paar Ausweise 
ausgestellt wurden.

Weitere Infos unter
www.sozialmarkt.at! 

Mobiler Sozialmarkt in Hofkirchen
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Hofflohmarkt
am Bauernhof der Fam. Hörtenhu-
ber Christian und Doris (Neuhaus-
er) Krottental 10, 4492 Hofkirchen 
Tel.: 0664/3694104.

Samstag, den 05. Mai 2012
ab 8 Uhr

Verkauft werden:
Spielsachen, Kinderbekleidung, 
Haushaltswaren (Geschirr, Porzel-
lan etc…) Diddl-Maussammlung,
Krims-Krams, Bücher, uvm…..

Auch einige Schnäppchen in
JOSIS THAISHOP sind zu haben!

Für Verpflegung ist gesorgt:
Kaffee, Mehlspeisen, Würstel und 
Getränke (Bier)

„Mit ayurvedischer Ernährung den 
Stress reduzieren!“

Es gibt etliche unterschiedliche Ansätze, 
mit Stress richtig umzugehen. So kann 
etwa mittels gesunder Ernährung Stress 
verringert werden. 

Die indische Heilkunde „Ayurveda“ 
kann - aufgrund ihrer ganzheitlichen 
Ansicht - einen großen Teil zu einer aus-
geglichen Ernährung und somit zu guter 
Gesundheit beitragen. Besonders erwäh-
nenswert dabei ist, dass es keine stren-
gen Regeln und Verbote gibt. 

Da jeder Mensch sehr individuelle Be-
dürfnisse hat, ist es wichtig, auf Ihren 
eigenen Körper zu hören. Was vertragen 
Sie gut? Womit fühlen Sie sich
energiegeladen? Denn Ihr Körper weiß 
am besten, was Ihnen gut tut und was 
nicht.

Bei der richtigen Ernährung zählt vor al-
lem auch immer die praktische Umsetz-
barkeit im Alltag:
•	 Beginnen Sie Ihren Tag mit ei-

nem Glas warmen Wasser, um Ihre 
Darmtätigkeit anzuregen.

•	 Genießen Sie ein warmes nahrhaf-
tes Frühstück: Quellen Sie Ihr Müsli 

in heißem Wasser vor und mischen 
Sie es mit warmen Früchtekompott. 
Oder bevorzugen Sie Brot? Dann 
toasten Sie es, bevor Sie es essen. 
Somit fällt es Ihrer Verdauung leich-
ter, die Nahrung zu verwerten.

•	 Zur Mittagszeit ist das Verdauungs-
feuer am höchsten, deswegen ist es 
wichtig, sich für das Mittagessen 
Zeit zu nehmen. Auch wenn es nicht 
immer ganz so einfach mit dem Be-
rufsalltag zu vereinbaren ist, sollte 
das Essen möglichst frisch zuberei-
tet sein.

•	 Essen Sie am Abend nicht mehr 
zu schwer. Ideal wäre eine warme 
Suppe oder gedünstetes Gemüse, 
um die Verdauung nicht unnötig zu 
belasten und so einen erholsamen 
Schlaf zu gewährleisten. 

Versuchen Sie immer in einer möglichst 
ruhigen und entspannten Atmosphäre 
zu essen und konzentrieren Sie sich da-
bei auf Ihre Nahrung, dann merken Sie 
auch, wenn Sie satt sind und können so 
ein unangehmes Völlegefühl vermeiden.

Und vergessen Sie bei all dem nicht, Ihre 
Mahlzeiten zu genießen!

PGA - Gesundheitstipp

Notruf bei psychischen 
Krisen, rund um die Uhr  0732 / 65 
10 15.
Sei es durch einen unerwarteten 
Verlust, oder dass eine psychische 
Störung plötzlich akut wird. Gefüh-
le von Angst, Panik, Hilflosigkeit, 
Einsamkeit oder Verzweiflung las-
sen das Leben mitunter ausweglos 
erscheinen. Meistens helfen Ange-
hörige, Freunde, Nachbarn über die 
schlimmste Zeit hinweg. 

Immer mehr Menschen suchen Hil-
fe in psychischen Krisensituationen. 
Der Psychosoziale Notdienst bietet 
rund um die Uhr telefonische So-
forthilfe für AnruferInnen aus ganz 
Oberösterreich.
Was kann der Psychosoziale Not-
dienst tun? 
Schwierige Situationen beruhigen 

Kurzfristige „Lösungen auf Zeit“ 
erarbeiten, bis andere Hilfen greifen 
Bei Bedarf psychiatrisch-medizini-
sche Hilfe leisten oder vermitteln 
Psychotherapeutische Hilfe zur län-
gerfristigen Bewältigung der Krise 
vermitteln 
Wer kann den Psychosozialen Not-
dienst anrufen?
Menschen in psychosozialen Krisen 
und psychiatrischen Notsituationen 
sowie Personen, die Traumatisie-
rungen aufgrund schwerwiegender 
Ereignisse erlitten haben.
Der Psychosoziale Notdienst arbei-
tet unentgeltlich.

Streunende Hunde !
Auf unserem Gemeindeamt tref-
fen immer wieder Beschwerden 
über frei laufende Hunde ein. 
Diese betreffen hauptsächlich die 
Berghubersiedlung, sowie auch 
die Mayrfeld- und Stolzgraben-
Siedlung und das Zentrum von 
Hofkirchen. Von seiten der Ge-
meinde wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass sich Hunde ohne 
Aufsicht nur auf Grundstücken 
mit Einfriedung aufhalten dürfen. 
Den Besitzern streunender Hun-
de drohen bei einer Anzeige hohe 
Verwaltungsstrafen. Die Besitzer 
werden ersucht, sich an die Be-
stimmungen zu halten.

Auszug aus dem Hundehaltege-
setz:
(2) Ein Hund ist in einer Weise 
zu beaufsichtigen, zu verwahren 
oder zu führen, dass
1. Menschen und Tiere durch den 
Hund nicht gefährdet werden, 
oder
2. Menschen und Tiere nicht über 
ein zumutbares Maß hinaus beläs-
tigt werden, oder
3. er an öffentlichen Orten oder 
auf fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.                        Markus Klinglmair
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

  Beachten Sie die Warnhinweise  
auf den Verpackungen der Reinigungs- 
mittel ! 

  Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit 
möglichen Gefahrenquellen wie Putzmitteln bzw.  
-geräten nicht in Berührung kommen. 

Entsorgen Sie Produktreste von Problem-
stoffen, Abfälle und Verpackungen über die 
Altstoffsammelzentren. 

+ 



In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle durch Stürze im Haushalt. Laut Statistik bringt der 
Drang nach Sauberkeit im Frühjahr rund 55 Personen pro Tag einen Krankenhausaufenthalt ein. Beachten Sie 
daher unsere

    Machen Sie sich einen Putzplan: 
Grundsätzlich vermeiden Sie damit drei Dinge auf 
einmal zu tun, denn durch Nervosität und Hektik 
besteht die Gefahr, Fehler zu machen. Arbeiten 
Sie immer von oben nach unten und von hinten 
nach vorne. 

    Achten Sie auf zweckmäßige Kleidung: 
Tragen Sie rutschfeste Schuhe mit flachen 
Absätzen und zweckmäßige Kleidung (lose Schür-
zenbänder, weite Ärmel und Röcke können leicht 
irgendwo hängen bleiben). 

    Wählen Sie die Arbeitsgeräte: 
Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. 
Das erspart unnötige Wege und „gefährliches 
Improvisieren“.  

Verwenden Sie Leitern als Steighilfen! 
Stapeln Sie nicht Tisch und Stühle als Leiterersatz 
aufeinander, Sie riskieren damit buchstäblich Hals 
und Beinbruch. 

Platzieren Sie Ihre Putzgeräte so, dass Sie nicht 
darüber stolpern können.  

    Vorsicht vor Stromfallen: 
Schließen Sie Geräte mit Kabeln (Staubsauger 
usw.) immer an die nächstliegende Steckdose an. 
Ziehen Sie vor der Reinigung elektrischer Geräte 
stets den Stecker heraus und berühren Sie 
beschädigte Kabel nicht mit feuchten Händen. 
Vermeiden Sie den Kontakt von Wasser mit Strom 
(Stromschlag – Lebensgefahr!). 

Sicherheit beim Fensterputzen! 

Reinigen Sie Ihre  
Fenster möglichst  
nur von der Raum- 
innenseite und  
vom Fußboden aus. 

Verwenden Sie  
einen Wischer mit  
einer Teleskop- 
stange. 

Steigen Sie nie- 
mals auf die  
Außenseite des 
Fensterbrettes. 



INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutzverband
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

TIPPS für den sicheren Wohnungsputz:

ACHTUNG bei Chemie im Haushalt ! 

FAUSTBALL - HEIMRUNDE:
Am Samstag, 19. Mai 2012 findet das Heimspiel unserer Sektion Faustball um 14.00 Uhr 
auf der Sportanlage statt. Die Spielerinnen und Spieler freuen sich auf Ihre Unterstützung !
Beginn: Damen-Landesliga um 14.00 Uhr | Herren um 16.00 Uhr

Eintritt frei !!!
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Sperrmüll- Altholz- und Alteisenabfuhr 
 
 
Diese findet 

am Montag, 07. Mai 2012 von Haus zu Haus statt. 
 

Bitte beachten Sie: 
 

Sperrmüll und Alteisen zu jenem Platz bringen, von wo aus die Abfalltonne entleert wird. Haben Sie 
Verständnis, dass nur Sperrmüll, Altholz und Alteisen mitgenommen werden. Sämtliche Abfälle 
müssen bereits am Montag, 07. Mai 2012, 06.00 Uhr bereitgestellt sein. Es erfolgt jeweils eine 
gesonderte Abholung von Sperrmüll, Holzabfällen und Alteisen. Die Abfallarten daher auch 
g e t r e n n t  bereitstellen. 
 

Sperrmüll ist ► jener Abfall, der aufgrund seiner Sperrigkeit nicht in die Mülltonne passt, 
kein Sondermüll ist und nicht wiederverwertet werden kann. 

 

Altholz sind ► behandelte oder unbehandelte Holzteile (Spanplatten, Hartfaserplatten) 
oder Möbel, auch wenn diverse Beschläge montiert sind oder andere 
Materialien befestigt sind. Der Holzanteil muss aber bei weitem überwiegen. 
Holzfenster dürfen kein Glas mehr enthalten (sonst  
Sperrmüll oder ASZ !). Die Holzabfälle werden in eine hierfür geeignete 
Verbrennungsanlage gebracht, weil dadurch eine wesentliche Kostenreduktion 
erreicht werden kann. Unbehandeltes Holz kann bedenkenlos im Holzofen 
verbrannt werden. 

 
Alteisen ist ► Altmetall jeder Art, das aufgrund der Beschaffenheit oder Sperrigkeit nicht 

ohne weiteres in einem PKW transportiert werden kann. Bei großen Mengen 
bitte mit einem Schrotthändler direkt eine Abholung vereinbaren. 

 

Sie   werden ersucht, uns entgegen zu kommen, indem Sie 
   ► keinen Hausmüll für die Sperrmüllsammlung bereitstellen, 
   ► Altholz (Möbel usw.) Alteisen und Sperrmüll getrennt lagern, 
   ► Falls möglich beim Verladevorgang mithelfen, 

► Vermeintlichen Sperrmüll, der nicht mitgenommen werden konnte, wieder 
an sich nehmen (z.B. wird Hausmüll nicht mitgenommen). 

 
Nicht mitgenommen werden: 

 

Altstoffe (Glasflaschen, Papier, Dosen), 
Verpackungen, Kunststoffplanen, -Behälter, 
Hausmüll .... 
Abfälle wie: Kühlgeräte, Bildschirme, Reifen 

 
 
 
 
 
 

Es wird nur 1x jährlich eine Sperrmüllabfuhr durchgeführt!

A C H T U N G – Verspätet bereitgestellter Sperrmüll wird nicht mehr abgeholt ! 
 

Weiters werden Sie darauf hingewiesen, dass die Bürgerinnen und Bürger des gesamten 
Bezirkes (außer Traun) seit 01. Juli 2006 in den Abfallsammelzentren Ansfelden, Asten, Enns, 
Hörsching, Kronstorf, Leonding, Neuhofen, St. Florian und Wilhering Sperrabfall und Altholz zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos (die Gemeinde zahlt pro Einwohner) abgeben können. 
Berechtigung zur Abgabe von Sperrmüll und Altholz: Als Nachweis, dass man im Bezirk Linz-
Land wohnt und berechtigt ist, Sperrmüll und Altholz abgeben zu dürfen, dient die 
Sperrmüllkarte (Diese ist jederzeit am Gemeindeamt erhältlich!). 
 
 


